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aagesjcttuagcn unb Horöijdjc.
coo

gmmer meßr interejjiexen ficf> bie 2ages5eitungen für
bie Srusöe^niirtgspolittf' ier jlioröiicßen. — 2o tejen mir
in meßreren geititngen einen feßr bemcrfensmerten SXr=

ttteX unter 5er lieben"cßrtft: „Sie IBertinftung 5er gitmim
bujtrie", öeit mir ßier^jnm Stilbruch. gelungen lafjen:

„gl! 5er gtüntnöujtrie geßt es, wie man uns mitteilt,
int5 gmar aus gacßfreiien, gegenwärtig anßeroröentticß
lebhaft 31t. iütan weiß, öaß 5er aus 5er 9toi!5ijf=gitm=
Kompagnie in Kopenhagen, 5er Ctiner=gitmgejettic§aft unb
5er tßrojeftions Stftiengefetticßaft „Union" 3uiamntenge=
ießte bäitijcße Kobern Me öeutfeße gifminöuftrie oottfom=

men an 5te Sganb gebrüeft itn5 bitrcß 5ie ©üt3unaßme öer
gnna=gilm>c efettjeßatt öie tgertruftintg <ancb _5er 5_eutic|en

gUminöiiftrie herbeigeführt ßat. SSotjl hauten immer mte=

5er beicf;mid}iigen5e Stacßricßten, mottaeß 5er felßftäitbtgen
bentjeßen güminbuftrte weiterhin Suft nn5 fRanm gewäßrt
werben jottte. Stilein 5ie Xatjacßen beweijen, baß itber
5ie bentjeße gitminbuftrie gemorfene 9teß ein oobfomme=
ites- geworben ijt nn5 geigenmärtig mit gittern grfotge 511=

gebogen roirb. SMe beutieße gitmtnbnftrie ijt eben bitrcß
ben Krieg nießt in 5er Sage, ißre ©rgengniffe attsgitfüßren,
intb 10 ßaßen es öie SZänen, öie mit allen £ötiöerit groana^
tos1 arbeiten föniten, oerjtanben, bie gegenwärtige 9tot=

Lage 5er bentjeßen gitminöuftrie tßren Soniöergwecfen
öienftbar gn machen. Sie ©rgeugntffe 5er 91orötif=gtIm=
Kompagnie in Kopenhagen unb öie Strßeiten öer Cttuer*
gitmgejelfi'cßaft, öeren ©eneratbtrehtor Slioer, öer oorge=

nannten ©efefljcßaft ebenfalls -angehört, werben gnrgeit
ftarf uerßreitet. Sie öentfehen grgeitgniffe fommen aber
auf öeit bentjeßen gümbüßneit fanm noch gün^Safffetruiig
ober berart uerfchteiert, baß ihre ehemalige ©eöentung
faitm noch erfanitt wirb, ©Jenn man bebenft, baß neben
gaßfreteßen bentjeßen Klafftfern aueß itocß tebenbe Stcßter
wie ©erßarb ©auptmamt, ©ermann 2ttbermann, geltr
Saiten, ©eiitg 2ooote, u. a. bnreß erjte Kiinjtler wie 3tt=

bert ©affermanit, SRitbolf 2cßilbfraut, ggegener, ©mannet
Oletcßer, grißt iDiaffart, Sifta- Snrieur u. a. oerfitmt wow
öeit fiub, io berüßrt es eigenartig, wenn jeßt ttitr ttoeß nor=
öifeße -Scßaiteröramen bureß auslättbtfcße, otetfaeß mmber=
merttge Kiinjtler §ur_8tnffüßritng gelangen. Uitö 5as 31t

einer 3eiß ä*0 -oitf ben (bentjeßen töitßnen gliicflicßermeiie
wieöer öer beutieße ©ebanfe gur ©eltitng fomntt. SKait

wirb aueß nießt bie ©efaßr nnterjcßäßen, baß auf ber rteraße
beu breiten iütaßeit gugängltcßen tölißne lebiglicß, „ncu=
trate"= oon falfcßer Sentimentalität erjntlte, unter Unit
jtänben jogar beutjcßfeinblicße Stufnaßmen gur SSorfithrnuy
gelangen. Seßthtn ftrtib in ben jRitbersborfer Katfbergen
unb rat Stettiner ©afen itnb an anbern Crten (es hanbett
jteß um eine 'i}Jiet=2[nfnahme) Sfufnahmen ßergejteltt wor=
ben, bei benen bie barjteltenben Kiinjtler ibäitijcße llnifor=
men nnb SIbgetcßen tragen mußten, um bte 5?erf'aufsfähtg=
feit bes gttms aueß in ben beutjcßfeinblicßen Säubern 31t

ermöglichen.

©öffentlich gelingt es ben beutfeßen gabrifanten itnb
ben bentjeßen jtfegiejjeuren, bitreß ein mit altem 9tacßbruct
etnjeßenbes gemetnjame^ Slorgeßen ber ©efaßr ©err 31t

.werben, bie für ben gitmmarft in einer weitexn 9fusöeß=

nung bes öünifeßen Koitgerns liegt. Ser Krieg ßat bie
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©eßeutumg ßeg Sirens gang BefoniBtxg exroiejen. Um fo
B eß au ex Iießer exfeßeit eg, ßajs irt ßiefex mtcßtigften geit Sic
nationateiüote in ßiefen Slugfnßxnngen nießt meßx mitftixu
gen ßaxf. ©g ift maßt fetßftoexftänßlicß, ifufj ßie ßexttfcße

gilminßxtftrie unß ßie 'öigßer in ißr ßefcßäftigten Ströeitex
ßie guneßmenße ©extxuftung ßeg Sino=©ejeng nießt Bxacß

gelegt merßen ßürfen. Stehen ßen nieten ©anjem
ßen> nnn iOtenfcßen, meteße Bie gilminßxtftrie felßft Befcßäf=

tilgt, geßt aneßf ßag öeex ßex Sino=®arfteüer einher, ßag

gexaße in ßer gegenmärftgen, für Bie ©üßnentünftler fn
itßexaug nngünftigen Qzxt, in feinen xtnfreiraiüigen fDtojse=

ftunßen in ßer .Sinoimßxtftrie toßnenße StxBett fanß."
©g ift jeßenfaüg ein feßr djaraftexiftifeßeg' geießeu, ßajj

fieß eine ffteiße angefeßenex ßcxttfcßex 3cWuo0ert rrtc^f gc=

feßeut ßaüen, ßiefen ßeaicßtengmcxten Stxtifel anfgxtneßmen.

OOOCD

Die Kinematographie
poit £anöfd)aften.

CX>0

iOtan foüte annehmen, ßaß fieß ßer Slufneßmeuße eine

oeißättnigmäßig teießte Stnfgaiße ftettt, rnenn ex Sanöfcßaf=
ten filtern atograpßtext. Slüerßtmgg muß Bex ©eixeffenße
an Cxt nrtß Stelle reifen, rtnß ßag fann unter Itmftönßen
teuer fein, fofexn ex ©ilßer ferner Sänßer ßteten miü, ßie
ßag ißnßtiEum ooxangficßtlicß nießt gefeßen ßat. Stßex es

ßteißt ißm ßoeß ßie iütoße extaffen, feine ©ifßer gxt „ftcü
ten" unß ßn,g, nag ex pßotcgxapßiexen nitl, ntüßjam mit
einer großen .gaßt nnrt Senfert einguüßen, nnn ßenen ßer
eine ßiefen, ßer anßexe jenen geßler macht. ®ie Statur
hat ihre fcßönen ©itßex ßexeitg auf ßag ßefte ßergerießtet,
uttiß nenn ßer Sinomanxt mit feinem Sinne ßie richtigen
Stetten unß (Gelegenheiten für feine Slufnaßtrtett finßet,
fn ßxaueßt er nur gxt neßmen, nag ißm ßer Sonnenfcßcin
in feinen Slppaxat ßinein matt.

©iefe ©nnft ßex Itmftünße joüie ißn nmfumeßx oer=
pftießten, nun aneß mirflicß etmag reißt Scßöncg mit ßem

gitrn gxt Bieten. Itnß in ßiefeml <Sinne fei gxtcxft emfpfoß=
ten, lanBfcßaftttcße ©arjfeüungext xnomöglicß farßig nit=
ßexgxtgeßen. garße geßßrt nun einmal gnr Sanßfcßaft. ©in
©aum, ßer nenigfteng einen feßmaeßen Scßimmex oon (Gxiin
geigt, ift leBengooüex unß teßengnaßrex, atg nenn ex nur
Scßmaxg auf ©eifs exfeßeint. @g ift ja nießt nötig, ßie

©ilßer ooüftänßig axtggumalen. Itnß noeß neniger tann
nexfangt nexßen, Bnjj man immer ßie Sinematngrapßie in
natürlichen gaxßen anmenßet. StBer etmag aügetönt joü=
ten ßie ©ilßex ßoeß fein, etna fo, roie ßag in gcfcßirfter®eife
in maneßen ittuftxiexten Sitättexn %n feßen ift, ruo ßer

Sünfttex mit ein paar ^infetftrießen ßen ©ingen genif;er=
maßen ©eifungen gißt, nie fie augfeßen fntten.

ITnß ißnnn aneß ein öauptpnnft. 90tan iuttte aitcß ßei
Sanßfchnften nie SSitßer ßieten, auf ßenen Ecine ißemegung
gu feßen ift, ßie atfo ßen genößnticßen Oicßtßitßern ßeg

Sfioptifong entfpxecßen. ©enn ßaßei tauft man ßie üei=

ftnnggfäßigfeit ßex Sinematograpßie nießt aus, unß man

ßegißt fieß eineg ®oxgngeg, auf ßem gexaße ißx ©ert oe^

rußt. Grs fei geftattet, ßiefc Seßauptung mit ein paar 53il= I

ßern gu iJIuftrieren. ©ag miirße man non einem Steuer i

jagen, ßex gxt Qm-ß ginge, meit ex nexgeffen ßat, hxß ex

ein ijjferß ßat? Itnß nie täcßerticß näxe ßex SixtifL-int,
ßer mit Steinen mexfen moJIte, na fein (Gefcßüß nur auf
ßag Stßgießen naxtet! Stßer gart® äßnticß uerfäßrt ir-p,
menn man „teßenße SBitßex ßietet, ßie fieß nießt ßemegen,
oßrooßt man fie fn fcßön ßenegtieß erfeßeinen laffert fault.
Sßatürticß fott aueß ßiex ßag Sinß nießt mit ß-em ^aße au3=

gefeßüttet mcxßen. @g gißt Stugnaßmen. ©enn mau ßct=

fpietgmeife ßag ßerrticßr ©ext ßeg Sötnex ©omes geigen
miß, fo mag eg angeßraeßt fein, menn axteß xißer ßer ©ax=

fteßxtng jene Stoße unß Saimmtung ßexrfcßt, meteße ßte

©ürße i&iefer Scßöpfnnigi nextangt. Stßer im aßgenteinen
fuß ßag Sino feine xnßenße, fonßexn eine öemegte ©ett
geigen.

©enn ein fRleifenßex einen finematogxapßifcßen 2tnf=

naßmeapparat' ßexiart mit feinem Söxper nexüänßc, ßaß

ßag eine Stnge, üßer meteßeg ßie Santera nexfxigt, ftetg
ßaßin gexidßtet märe, mnßin ßer Strifenße fcßaxtt, fn miti=
ßen natürlich aße feine ©cficßtgaxtgßxücfe auf ßem

feftgeßalten mexßen. ttxxß mennißiefex ßann in ßemfelßen
©empn aügefpiett müxße, in ßem ex axtfigettommen moxßen

mar, fo müxße fieß^ oox ßem1 Qitfcßaxtex ßie ßuxcßreifte ©ett
gexaißefo entfalten, atg oß er fie mit ßen Stxtgen ße g 2txtf=

^

neßmenßen gefeßen ßätte. Stotfixticß ift ßag nießt aats=

fitßrßax, unß eg mxtß eine mefenttieße Sürgxtng eintreten,
ßei ßex ßag ttnmefentließe gngunften ßeg ©efenttießen un=
terßrücft mixß. ©runßfäßtiiß faßte man a&er ßanon aug=

geßen, ßaß ßei ßen Stufnaßmen ßex Stpparat ßag Stnge ßeg

Steifenßen v er tritt. |

ttnter ttmftäüßen finßet man reeßt ßitßfcße gitmg, ßie

ßiejer gorßerung, entfpxecßen. Steßmen mir gxtm Sfeifpict
fotgenßeg an. ©ex Steifenße fäßrt im leßen ©agen eines

©ifenßaßngugeg, unß er finßet ein genffer, aug ßem ex nur
auf ßie ßxtxcßfaßrene Sixecfe gxtrücffcßauen tann. ©anxt mag
ex ein menig gxtx Seite rücfen unß feinem Stpparat firfj
ein SJIäßcßen neßenj ißm gönnen, ßamit ßiefer ßagfetße

fießt. Itnß menn nxtn gcfuxßelt mixß, fa ßält ßex Stpparat
feft, mag auf ßer fßeßßaut ßeg Stxtgeg Iän@ft nermifeßi xtuß

nerfißmunßen ift.
©ei ßer SSaxfüßrxtng foleßer ©axfteltungen gelingt at=

Icxßingg ßie ©äxtfcßnng, ßaß man in einem ©ifenüaßngxtg

fäßrt unß auf ßie Sanßfcßaft gxtrücE Blicft, nießt gang. @g

maeßt ßoeßj füx ßen ©nßrxtcf einen ttntexfcßieß, oö man fieß

ßnxcß eine xxtßenße Sanßfcßaft ßemegt, oßer oü man rxtßir
auf feinem Stxtßl fißt unß Bemagte ©ilßer axt fieß aarüßer
gießen läßt. SIBex ßte ©äufcßxtng gelingt ßueß fomeii, aig
fie gelingen fann, unß man muß ßarum gxtfxießen fein.

Seßx gefällig finß axteß Stufnaßmen, Bei ßenen ßer Stp=

parat axtf einem S#iff gearbeitet ßat, ßag ßxtxß eine int
gangen fßöne ©rgenß g.efaßren ift. fffan mixß ßier aüer=

ßingg Sprünge xxtaeßen mitffen, menn tangmeilige unß cin=

förmige Partien auggefßaltet merßen fotten. 3txtä> foüte
man ßa xtnß ßort ßie Stnfnaßnten ooxt einem axtf ßer Straße
faßrenßen ©agen aug maeßen. ttnß gmar nißt nur nottt
ßaßinfaxtfenßen Stxtto, ßag aügxt fßneü ßxtxcß ßie ©ett raft,
fo ßaß man menig non ißr fießt. ltnfere Slltnoxßern, ßie

gemüttiß xtnß fiefeßauließ im eigenen ©ägetßen reiften,
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